
APRIL/11

BÜRGERINFO

Steirischer Frühjahrsputz 
 Landesweiter Aktionstag

Freiwillige Feuerwehr 
Viel Arbeit und Engagement

Chorprobe 
Freude am Singen

Sportverein 
Jahresrückblick

Gemeinde 
Röthelstein

Gemeinde Röthelstein
Tel. 03867 / 8103

FAX 03867 / 8103-12

www.roethelstein.at

Ausgabe 6



2

AP
RI

L/1
1

BÜ
RG

ER
IN

FO
G

em
ei

nd
e 

Rö
th

el
st

ei
n

Jahresrückblick

Sportverein Röthelstein

Das sportliche Highlight des 
Jahres 2010 war der Stamm-
tischcup, der von Herrn Grosseg-
ger ins Leben gerufen wurde.

Der Stammtischcup wurde mit 4 
Mannschaften gespielt wobei es 
jeweils 1 Heim und ein Auswärts-
match gegen jede Mannschaft 
gab.

Das große Finale mit einem klei-
nen Turnier der 4 teilnehmenden 
Mannschaften wurde mit einem 
Spanferkelgrillen in Röthelstein 
veranstaltet.

Stammtischcup

Für das Jahr 2011 gibt es eine 
Fortsetzung dieses Cups, jedoch 
der Sieger von 2010 Stammtisch 
Hösele wird vom Stammtisch Tul-
witz ersetzt.

Die Teilnehmer sind somit STT Ho-
aterwirt; Stt Tyrnau, Stt Tulwitz und 
Röthelstein, die Spielserie beginnt 
Mitte Mai und endet im Herbst mit 
den Schlußspielen beim Hoater-
wirt.

Weitere sportliche Veranstal-
tungen des Jahres 2010 waren 
unter anderem ein Eisstockschies-

sen und ein Eishockeyspiel jeweils 
gegen die Feuerwehr Röthelstein, 
weiters ein 2 tägiger Schitag am 
Naßfeld, ein Wandertag, ein Ke-
gelabend und der Kindersporttag.

Kindersporttag

Das Kabarett am See mit Josi Pro-
kopetz und die Bergmesse am 
Kreuzkogel wurden im Jahr 2010 
auch von der Sportabteilung in 
Röthelstein veranstaltet.

Veranstaltungen für 2011 sind na-
türlich auch schon geplant, das 
wäre einmal wieder das Kabarett 
am See am 24.06.2011 beim 
Tfz Röthelstein und neu im Pro-
gramm ein Familientriathlon am 
31.07.2011 in Röthelstein.

Kabarett am See

Kreuzkogelmesse
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Telefonverzeichnis

Jahresrückblick

Sportverein Röthelstein Liebe Röthelsteinerinnen, 
liebe Röthelsteiner!

Schön langsam aber sicher kehrt der Winter uns den 
Rücken und das Frühjahr nähert sich mit den ersten 
Frühjahrsboten und einem zarten Grün der Wiesen,  
und nach dem Regen der unseren Boden gut tut, wird 
auch der letzte Staub des Winters verschwinden.
Ich möchte mich gleich zu Beginn bei den EHREN-
AMTLICHEN Straßenkehrern bedanken, die alle Jahre 
wieder mithelfen, dort wo die Kehrmaschine nicht hin-
kann, den Splitt aus den öffentlichen Flächen zu ent-
fernen, damit alles wieder nett und sauber aussieht, 
Danke an Herbert, Hannes, und Ali.

Das Jahr 2011 hat sehr turbulent begonnen, und die 
Politik unserer Landesregierung ist derzeit ausschließ-
lich vom Spargedanken geprägt, das ist jedoch nichts 
Neues und wird uns auch noch einige Zeit begleiten.

Wir haben in unserer Gemeinde auch bereits in der 
Vergangenheit sparsam gewirtschaftet, und können 
unseren Haushalt mit unseren Einnahmen abdecken, 
und für die Sonderausgaben haben wir immer Mittel 
und Wege gefunden, diese sparsam und wirtschaftlich 
finanzieren zu können.  Dem Problem vieler Gemein-
den, den ordentlichen Haushalt nicht aus eigener Kraft 
abzudecken, wurde bei uns bereits vor vielen Jahren 
der Riegel vorgeschoben,  indem die Pflichtausgaben, 
wie Müll, Kanal, Wasser und Wohnraum immer ko-
stendeckend geführt wurde, und dadurch auch nicht 
das Problem von momentanen großen Gebührener-
höhungen auf uns zukommt.
Man wird sich aufgrund des Sparkurses in der Steier-
mark Wohl oder Übel an schlechtere Straßenverhält-
nisse gewöhnen müssen, und auch bei Förderungen 
die man in Anspruch nehmen will, mit einen größeren 
Aufwand rechnen müssen, um zum gewünschten Er-
folg zu kommen. 

Aber sind unsere Probleme im Vergleich doch sehr klein 
und ausschließlich auf materielle Dinge reduziert, auf 
die wir auch verzichten können. 

Die Menschen in Japan, aber kämpfen um ihr Über-
leben und über das Überleben einer Region, die bald 
so groß wie Österreich ist, sollte der Reaktions-Prozess 
im AKW nicht gestoppt werden können. So ist diese 

Vorwort

Region für Generationen nicht mehr bewohnbar und 
verwüstet. Da ist der Gedanke nur auf die Zukunft fo-
kussiert und man vergisst dass 10.000te Menschen bei 
dieser Naturkatastrohe ums Leben gekommen sind, 
und auch nicht mehr aufgefunden werden können. Und 
trotz alldem arbeiten und kämpfen die Menschen in 
diesem Lande GEMEINSAM für einander, und die ehren-
amtlichen und professionellen Hilfsorganisationen sind 
Tag und Nacht für Ihre Mitmenschen im Einsatz. Das 
einzige, das uns von Österreich aus übrig bleibt, ist zu 
hoffen und zu beten, dass dieser Super GAU noch abge-
wendet werden kann.
Aber auch in Europa ist nicht alles eitel Wonne, wenn 
man bedenkt, das Tripolis von Graz Luftlinie 1.590 km 
entfernt ist, mit einen Urlauber Reiseflugzeug in ca. 3-bis 
3,5 Stunden erreichbar und dort offensichtlich Krieg 
herrscht, noch dazu von einem Wahnsinnigen der nicht 
einschätzbar ist. Aber es besteht die Hoffnung, dass die 
Europäische Staatengemeinschaft die Situation bald 
wieder in den Griff bekommt und es auch im arabischen 
und nordafrikanischen Raum zu einer demokratischen 
Bewegung kommt, und die Menschen in diesen Gebie-
ten in Freiheit und Frieden leben können.

Nur wenn den Menschen die Möglichkeit gegeben wird, 
frei ihre Regierung zu wählen und eine wirtschaftliche 
Unabhängigkeit zu erreichen (ohne den Zwang einer 
Diktatur), werden diese Menschen den Versuch machen 
in ihrem eigenen Land etwas zu erreichen.

Angesichts dieser internationalen  Geschehnisse dürfen 
wir Dankbar sein, in Österreich zu leben und die Mög-
lichkeit zu haben, anderen zu helfen. 

Euer Bürgermeister
Harald Reiter

Von vielen Seiten wurde an uns he-
rangetragen, wieder ein Telefonver-

zeichnis zu erstellen, das ist aber in Zeiten 
der Handys und des Internets gar nicht 
so einfach wie man glaubt, da viele nicht 
in einem Telefonbuch eingetragen sind.  
Um die Röthelsteiner möglichst vollzählig 

aufzunehmen, meine Bitte, lasst uns Eure Telefon-
nummern/Emailadressen zukommen - per Mail 
an die Gemeinde unter office@roethelstein.at, te-
lefonisch unter 03867-8103 oder auch persönlich.  
 
Mit Eurer Hilfe würden wir gerne wieder dieses 
Telefonverzeichnis erstellen!

Kabarett am See

Kreuzkogelmesse
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Die fünfte Jahreszeit ist wieder einmal vorüber 

Faschingsrückblick
Die fünfte Jahreszeit ist wieder 
einmal vorüber, und es wurde 
gefeiert wie es sich gehört.

Es ist immer wieder unglaublich 
was unser kleiner Ort so auf die 
Beine stellen kann. Dank der Mit-
hilfe aller Beteiligten ist es wieder 
gelungen ein tolles Programm zu 
zeigen. Anbei eine kleiner Auszug 
aus den Highlights des heurigen 
Faschings.

Wir sind von der Austria 
Hydro Power (Betreiber des 
Kraftwerkes) aufgefordert 

worden, der Bevölkerung mitzuteilen, 
dass es verboten ist Abfälle in den 
Kanal zu entsorgen. Auch Grünschnitt 
ist Abfall und kann beim Kompost-
werk  kostenlos entsorgt werden.
 
Wir ersuchen um entsprechende 
Einhaltung!

Große Tage – 
Runde Feste
Wir gratulieren!

Frieda Pretterhofer, 70 Jahre

Otto Reiter, 83 Jahre

Ernst Eisinger, 84 Jahre

Annalena Rumpl
11.11.2010

Eva Köhl, 86 Jahre

Grünschnitt im Kanal

Blumenaktion

Die Blumenaktion 2011 
wird in der nächsten Wo-
che durchgeführt. Jeder 

Haushalt bekommt 5 Stück Balkon-
prinzen die am Donnerstag, dem 
21. April 2011 von 9.00-12.00 Uhr 
und von 15.00-18.00 Uhr am Ge-
meindeamt ausgegeben werden. 
 
In diesem Zusammenhang bedankt 
sich der Gemeinderat bei allen Röthel-
steinerinnen und Röthelsteiner, die 
Ihren Beitrag zur Pflege und Verschö-
nerung unseres Dorfes leisten.
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Das abgelaufene Jahr 
im Musikverein war 
durch zahlreiche Aus-

rückungen in Röthelstein 
aber auch über die Gemein-
degrenzen hinaus geprägt. 
 
Wir haben unter anderem einen 
Bezirksstabführerkurs in Röthel-
stein abgehalten, den Empfang 
bei der Landesgeneralversamm-
lung 2010 in Bruck an der Mur 
musikalisch gestaltet, die Ju-
gend hat an der Langen Nacht 
der Musik teilgenommen, einen 
Marschblock bei der Landes-
feier 60 Jahre Blasmusik in der 
Steiermark und einen Ausflug 
ins Burgenland durchgeführt. 
 
Nach der Ankündigung unseres 
Kapellmeisters sein Amt zurück-
zulegen ist es dem Vorstand 

Die Röthelsteiner Fußwallfahrt nach Mariazell 
am Pfingstwochenende ist bereits zu einem 
Fixpunkt im Veranstaltungskalender geworden 
– besonders schön ist es dabei, dass die Wallfah-

rer in Mariazell bereits vom Pfarrer Paul Jäger und einer 
wechselnden Zahl von „Buswallfahrern“ erwartet werden 
um gemeinsam den Gottesdienst in der Basilika zu feiern. 
 
Heuer wird bereits zum 6. Mal der lange und doch 
kurzweilige Weg nach Mariazell in Angriff genom-

gelungen eine lokale Lösung für 
die musikalische Leitung des Mu-
sikvereines Röthelstein zu finden. 
Die zahlreichen Aufgaben werden 
in Zukunft zwischen Kapellmeister 
und seinen Stellvertretern auf-
geteilt und somit kann der Spiel-
plan für 2011 abgedeckt werden. 
Besonders freut sich der Ob-

mann über zwei Neuzugänge im 
Musikverein Röthelstein Jenny 
Harrer auf der Trompete und 
Anna Pagger auf dem Flügelhorn.
 
Zusätzlich zu den Ausrückungen 
im Terminplan von Röthelstein ist 
ein Frühschoppen auf der Wieser 
Alm am 22. Mai 2011 geplant.

Musikverein

Wallfahrt nach Mariazell
men – die Organisatoren Martin Kahr und Sandra 
Köppl freuen sich wieder auf eine rege Teilnahme. 
 
Aufgrund des späten Termins von Pfingsten sind bereits viele 
Wallfahrer unterwegs – um noch für alle Betten zu bekom-
men bitte um eine rasche Anmeldung der Fußwallfahrer. 
 
 
Freitag 10. Juni bis Sonntag 12. Juni (Fußwallfahrer)
Sonntag 12. Juni (Buswallfahrer)

Wann:

Freude am Singen

Chorprobe
Wie wir bereits bei der Gemei-
nde Weihnachtsfeier freudig 
feststellen konnten, hat sich 
in Röthelstein wieder ein Fes-
ttags-Chor zusammengefun-
den.

Unter dem Engagement von 
Natascha Schmidt und der 
Chorleiterin Monika Gost-
encnik  hat der Chor seine 
Feuerprobe zu Weihnachten 
bravurös bestanden, und hat 
sich auch entschlossen weiter 
zu Proben, um das eine oder 

andere Fest 
feierlich zu ge-
stalten, aber 
auch um ein-
fach einem 
schönen Hobby nachzugehen, 
dem Singen.

Der Hauptzweck, so die Be-
teiligten des Chores, ist ein-
fach die Freude am Singen und 
Neues zu erlernen, und die 
Chorleiterin hat offensichtlich 
den Charme Alle zu motivieren.
Es können aber auch jederzeit 

noch Einsteiger aufgenom-
men werden, alle sind herzlich 
willkommen, die Männerstim-
men sind derzeit noch in der 
Minderheit, die Proben finden 
jeden Donnerstag um 19:00 
Uhr am Gemeindeamt statt. 
Wenn Ihr mitmachen wollt, 
wendet Euch an Natascha 
Schmidt unter 0664-12 18 090
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Viel Arbeit und Engagement 

Feuerwehr Röthelstein
Am 11.03.2011 fand die Wehrver-
sammlung im GH Schönbacher 
statt, dabei konnte HBI Pessler 
wieder eine stattliche Anzahl von 
Feuerwehr Kameraden begrüßen, 
sowie als Ehrengäste Herrn Ab-
schnittsBrandInspektor Willibald 
Wurzinger, Herrn Bez. Inspektor  
Johann Vorraber (Polizei Frohn-
leiten), Herrn Dienststellenleiter 
Günter Pichlbauer vom Roten 
Kreuz sowie den Ehren OBI Otto 
Reiter und den Bürgermeister 
Harald Reiter.

Die Berichte des Hauptmannes 
und der Funktionäre zeigen ein-
drucksvoll, wie viel Arbeit und 
Engagement in der Feuerwehrtä-
tigkeit steckt, die Bilanz der Feuer-
wehr Kameraden kann sich sehen 
lassen.

Das vergangene Jahr war feuer-
wehrtechnisch durch die vielen 
Bewerbe sehr anspruchsvoll, und 
durch die vielen Spezialübungen 
recht anstrengend, aber genau di-
ese Bewerbe gaben für viele Feu-
erwehr Kameraden einen großen 
Anreiz, seine Leistungen zur Schau 
zu stellen.

Auch wurde mit dem 80- jährigen 
Jubiläumsfest wieder ein tolles 
Fest auf die Beine gestellt, und 
wir konnten viele Feuerwehrka-
meraden aus den Nachbar Ort-
schaften begrüßen, und es war 
eine große Freude so viele Röthel-
steinerinnen und Röthelsteiner  
beim Fest begrüßen zu können.

Der Besuch der umliegenden Weh-
ren kommt natürlich nicht von un-
gefähr, sind wir doch das ganze 
Jahr über bei den Veranstaltungen 
unserer Nachbarn auch dabei, und 
besuchen regelmäßig viele Feste 
und Bälle im Abschnitt.

Christbaumaufputz

Auch kam die eigene Kamerad-
schaftspflege nicht zu kurz, es gab 
einen Badeausflug nach Porec, bei 
dem auch die Familien der Feuer-
wehrkameraden eingeladen wa-
ren und wir alle einen großen Spaß 
hatten.

Mitgliederstand 30.11.2010

Aktive 28, Außer Dienst 1, 
Jugend 8

Neu aufgenommen  Reiter 
Sophie und  Harrer Lukas

Anschaffungen die getätigt 
wurden im Jahre 2010
AOH 10 Helme Heros  Fa. Rosenbauer € 3322.- 
AOH 1 Jugendanhänger Fa. Flucher €  3318.- 
AOH Einsatzbekleidung €  1300.- 
AOH 4 Funkgeräte  €  1923.- 
Von Gemeinde   1 Geschirr-
spüler Fa. Hofbauer € 599.- 
Von Gemeinde Schiebe-
tür anfertigen und einbauen 
 
Das neue Jahr hat natürlich wie-
der eine Menge an Herausforde-
rungen und Arbeit, die auf die 
Feuerwehr zukommt, ich möchte 
nur eine herausstreichen

18. Juni Landesfeuerwehr-
tag in Frohnleiten
Dazu haben die Kameraden aus 
Frohnleiten auch an uns die Bitte 
herangetragen dabei mitzuhelfen, 
ist diese Veranstaltung mit rund 
5.000 Besuchern doch sehr auf-
wendig, und da kann auch eine 
große Wehr wie Frohnleiten Mit-
hilfe brauchen.

Der Landes Feuerwehr Tag war 
das letzte Mal 1953 im Bezirk Graz- 
Umgebung, und es wird auch 
wirklich wieder einmal Zeit, dass 
unser Bezirk diese Veranstaltung 
ausrichtet. Für unsere Feuerwehr 
ist es schön auch dabei zu sein.

Die Bevölkerung ist natürlich auch 
herzlich eingeladen die Veranstal-
tung, die im Sport- und Freizeit 
park Frohnleiten (Ungersdorf ) 
stattfindet, zu besuchen.

Es wird aber auch im Ort einiges 
von der Feuerwehr veranstaltet, 
darum möchte ich sie einladen, 
am 30. April beim Maibaumauf-
stellen dabei zu sein.

Todesfall Herr Grabner Wilfried:

Mit Bedauern müssen wir bekanntgeben, dass unser 
geschätzter Herr Grabner Wilfried im 83. Lebensjahr plötzlich 
von uns gegangen ist.

Auf ausdrücklichen Wunsch von Herrn Grabner fand keine  
Verabschiedung statt. Wir werden Ihm stets ein ehrendes  
Gedenken bewahren.
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Viel Arbeit und Engagement 

Feuerwehr Röthelstein

Dieser landesweit durchge-
führte Aktionstag findet 
heuer bereits zum drit-

ten Mal statt, und hatte im Vor-
jahr eine Beteiligung von 37.000 
Steirerinnen und Steirern in über 
400 Gemeinden, dabei wurden 
165.000 kg Müll eingesammelt. 
 
Im heurigen Jahr wollen auch 
wir Röthelsteinerinnnen und 
Röthelsteiner  uns bei dieser 
Aktion beteiligen, es ist zwar 
immer alles sehr sauber und zu-
sammengeräumt bei uns im Ort, 
aber außerhalb des Dorfgebietes  
gibt es durchaus Arbeit für uns. 
 
Start ist am Samstag, 16. April 
um 8:00 Uhr beim Gemeinde-
amt, zur Ausgabe der Müllsäcke. 
Ende ca. 12:oo Uhr, wo wir Euch 
gerne zu einer verdienten Jau-
se einladen. Eines unserer Ziele 
werden die Straßenböschungen 
am Ortsrand sein, aber es sind 
Vorschläge gerne willkommen!

Der beste Sammel-Report wird 
prämiert! Senden Sie uns Infos 
über Ihre Sammel-Aktion: Die 
originellsten Bilder, die interes-
santesten Müll-Erlebnisse und 
die besten Abfall-Storys wer-
den ausgezeichnet und auf der 
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Der Steirische Frühjahrsputz 

Landesweiter Aktionstag 

Unsere Damen haben am  Erfolg 
des Weihnachtsmarktes nahtlos 
angeschlossen, und einen tollen 
Osterbazar auf die Beine gestellt, 
herzlichen Dank an Natascha, 
Erika und Grete für die Initiati-
ve. Gemeinsam mit den Kindern 
und Jugendlichen, Mädchen und 
Buben von Röthelstein, wurde an 
einigen Nachmittagen gebastelt, 
gemalt und geklebt. Es geht dann 
ganz schön rund wenn 10 oder 
noch mehr Kinder sich mit ge-
meinsamer Bastelarbeit beschäf- tigen, es hat Ihnen offensichtlich 

Spaß gemacht und das Ergebnis 
konnte sich sehen lassen. Auch 
die Damen haben Ihre Ideen um-
gesetzt und der Kreativität freien 
Lauf gelassen, es scheint dass es 
auch den Damen Spaß gemacht 
hat. Für das Benützen der Räum-
lichkeit sei auch herzlicher Dank 
gesagt an den Stammtisch, der 

Website des Landes Steiermark 
präsentiert Es wäre schön wenn 
sich Jung und Alt gemeinsam zu-
sammenhelfen.WEIL FÜR EINE 
SAUBERE  UMWELT SIND WIR ALLE 
SELBST VERANTWORTLICH 

sein Vereinslokal immer wieder 
zur Verfügung stellt. Der Erlös des 
Osterbazars kommt auch wieder 
den Kindern und Jugendliche 
zugute, unsere Natascha  hat ei-
nige Ideen damit den Kids nicht 
langweilig wird. Herzlichen Dank 
an die Besucher des Bazars, ohne 
den Besuch einer Veranstaltung 
könnte es nicht funktionieren.

Osterbazar am 20.03.2011

Auch das Land Steiermark hat sich etwas einfallen lassen: 
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Reden/schreiben Sie mit
Wenn Sie interessante Beiträge für unsere 
Gemeindezeitung haben, dann senden Sie 
diese unter office@roethelstein.at an uns! 
Wir werden gerne versuchen, diese zu 
berücksichtigen.
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Team Österreich Tafel 
Sammeln statt vergammeln –  
verwenden statt verschwenden! 

Da ich es persönlich für eine gute Sache halte, möchte 
ich Euch über ein Hilfsprojekt informieren, das ganz in 
der Nähe ist und gemeinsam von Ö3 und dem Roten 
Kreuz durchgeführt wird. 

Man kann sich an jede Rot Kreuz Dienststelle wenden, und 
bekommt dort Auskunft, oder natürlich auch im Internet. 

17. April
23. April
23. April 14:00 Uhr
23. April 19:00 Uhr
23. April anschließend
24. April
24. April
30. April

01. Mai
01. Mai
21. Mai
28. Mai
29. Mai

Palmsonntag
Ostereiersuchen von Bauernbund beim Weyrer                                 
Osterspeisensegnung
Auferstehungsfeier 
Osterfeuer der Feuerwehr                                                  
Ostersonntag - Festgottesdienst                                
Ostersonntag - Weckruf                       
Maibaumaufstellen der FF                          

Weckruf in Laufnitzdorf  
Florianisonntag
Gemeinde- Pensionisten Ausflug
Bezirksfeuerwehrtag in Fernitz     
Maiandacht                 

Veranstaltungskalender

April/Mai 2011 

Foto: ÖRK/Nadja Meister •Überschüssige, einwandfreie Lebensmittel werden 
von Supermärkten, lokalen Lebensmittelgeschäften, 
Bäckern, Gemüsebauern, aber auch von Produzenten 
gespendet. 

•  Team Österreich Mitglieder holen die Lebensmittel ab 
und geben diese noch am selben Tag über die Team 
Österreich Tafel an Rotkreuz-Ausgabestellen an Bedürf-
tige aus. 

•  Kostenlos, ohne große Bürokratie und künstlich ge-
schaffene Hürden. Solange Lebensmittel vorrätig sind, 
steht das Angebot der Team Österreich Tafel jedem zur 
Verfügung, der Unterstützung braucht. 


